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Erläuterun g der flächigen  Da rstellun g s. Besta n dspla n  Biotop- un d Nutzun gstypen

Eingriffsbedingte Flächeninanspruchnahme

U m griffslin ie da uerha fter Flächen verlust durch b a uliche M a ßn a hm en
Ba ub edin gter, teils tem porärer Flächen verlust 
(La gerflächen , Ba ustellen ein richtun g, Ba ustra ßen )

An schla gslin ie M ittelwa sser U m gehun gsgewässer (M Q)

Ba ub edin gt vorüb ergehen de Sta ub deposition en

Ba ub edin gte Beun ruhigun g

#*S
#*!
Nicht flächenhaft bewertbare Konflikte für Pflanzen und Tiere

Flächen b ezogen  b ewertb a re Ein griffe in  da s Schutzgut Arten - un d Leb en sräum e (§ 5 Ab s. 3 Sa tz 1 Nr. 1 
Ba yKom pV ) 
Biotop- und 
Nutzungstyp 
(Fettdruck: §30) 

Wert-
punkte 
(WP) 

WP 
Zusatz 

Faktor 

 

Dauerhafte Eingriffe Baubedingte Eingriffe 
Eingriffs-
fläche in m² 

Kompensations-
bedarf in WP 

Eingriffs-    
fläche in m² 

Kompensations-
bedarf in WP 

B112-WX00BK 10  1,0 8.738 87.380   
10  1,0   1.156 11.560 

B114-
WA91E0* 12  1,0 129 1.547   

B114-WG00BK 12  1,0 6.029 72.348   
12  1,0   1.523 18.276 

B116 7  1,0 601 4.207   
7  1,0   582 4.074 

B312 9  1,0     
9  1,0   108 972 

B322 8  1,0 41 328   

F212 10  1,0 23.436 234.360   
10  0,4   326 1.304 

F212-LR3260 10 1 1,0 472 5.192   
10 1 0,4   6 26 

G11 3  0,0   172 0 

G211 6  1,0 6.542 39.252   
6  0,4   1.217 2.921 

G212 8  1,0 6.115 48.920   
8  0,4   1.566 5.011 

G212-LR6510 8 1 1,0 13.162 118.458   
8 1 0,4   1.984 7.142 

K11 4  1,0 2.973 11.892   
4  0,4   321 514 

K121 8  1,0 65 520   
8  0,4   81 259 

K122 6  1,0 2.056 12.366   
6  0,4   669 1.606 

K131-GW00BK 11  1,0 791 8.701   
11  0,4   252 1.109 

L112-LR9170 12  1,0 93 1.116   
12  1,0   254 3.048 

L521-WA91E0* 13  1,0 110.047 1.430.611   
13  1,0   5.320 69.160 

L542-WN00BK 10 1 1,0 13.097 144.067   
10 1 1,0   1.038 11.418 

L62 10  1,0 1.481 14.810   
10  1,0   347 3.470 

L711 5  1,0 503 2.515   
5  1,0   40 200 

L712 8  1,0 1.748 13.984   
8  1,0   169 1.352 

L722 6  1,0 18.075 108.450   
6  1,0   2.397 14.382 

O652 1  0,0   1.015 0 

R111-GR00BK 10  1,0 3.922 39.220   
10  0,4   534 2.136 

R113-GR00BK 10  1,0 1.894 18.940   
10  0,4   1.474 5.896 

R121-VH00BK 11  1,0 5.808 63.888   
11  0,4   154 678 

 

Bestand Biotop- und Nutzungstypen
Besta n dspla n

Innwerk AG
Schulstraße 2
D-84533 Stammham

Ziviltechnikergesellschaft m.b.H.
Leithastraße 10, A-1200 Wien
wien@wernerconsult.at

Zauner GmbH
Technisches Büro Zauner GmbH
Martkstraße 35, A-4090 Engelhartszell
ezell@ezb-fluss.at
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Biotope der a m tlichen  Biotopka rtierun g Ba yern  m it Num m ern

Schutzgebiete und -objekte

SPA-Geb iet Sa lza ch un d In n : 7744-471
Na turschutzgeb iet U n terer In n : NSG-00094.01

FFH-Geb iet Sa lza ch un d U n terer In n : 7744-371

Boden den km a l
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Rohrdurchla ss Besta n d

Technische Planung

An schla gslin ie M ittelwa sser 
U m gehun gsgewässer (M Q) 
im  V erb in dun gsgerin n e

Wege
U ferwa ll

U m griffslin ie
da uerha fter

Ein griffsb ereich

Ba ub edin gter
Ein griffsb ereich

$T
$Z

$T

Hohes V erlustrisiko gefährdeter lin ea rer Pfla n zen vorkom m en
Hohes V erlustrisiko gefährdeter pun ktueller Pfla n zen vorkom m en

Hohes V erlustrisiko gefährdeter flächiger Pfla n zen vorkom m en

An schla gslin ie Rücksta u Auegewässer b ei Spüldota tion

V erlust von  wertgeb en den  Höhlen b äum en  b zw. V erlust von  Bäum en  
m it Scha rla chkäfer
V erlust der gerin g b eweglichen  Gewässerzön ose durch b a uzeitliche 
Ausleitun g M a lchin ger Ba ch in  den  In n

V erlegter M a lchin ger Ba ch

Sonstiges
En geres U n tersuchun gsgeb iet
Weiteres U n tersuchun gsgeb iet
Flusskilom eter In n48,2

%g

Flurstücksgren zen123/4

Projektgren ze zwischen  den  Projektteilen  
U m gehun gsgewässer un d Sta uwurzelstrukturierun g
Da uerha fte In a n spruchn a hm e Teilprojekt U n terwa sserstrukturierun g
Tem poräre In a n spruchn a hm e Teilprojekt U n terwa sserstrukturierun g

Flächen b ezogen  b ewertb a re Ein griffe in  da s Schutzgut Arten - un d Leb en sräum e (§ 5 Ab s. 3 Sa tz 1 Nr. 1 
Ba yKom pV ) 
Biotop- und 
Nutzungstyp 
(Fettdruck: §30) 

Wert-
punkte 
(WP) 

WP 
Zusatz 

Faktor 

 

Dauerhafte Eingriffe Baubedingte Eingriffe 
Eingriffs-
fläche in m² 

Kompensations-
bedarf in WP 

Eingriffs-    
fläche in m² 

Kompensations-
bedarf in WP 

R121-VH3150 11  1,0 869 9.559   
11  0,4   8 35 

R123-VH00BK 11  1,0 158 1.738   
11  0,4   6 26 

R322-VC00BK 12  1,0 375 4.500   
12  0,4   15 72 

R322-VC3150 12  1,0 41 492   

S132 

9  1,0 50 450   
9  0,0 3.903 0   
9  0,4   21 76 

S133-SU00BK 13  1,0 418 5.434   
13  0,4   27 140 

S133-VU3150 13  1,0 3.050 39.650   
  0,4   13 68 

S22 3  1,0 323 969   
V 11 0  0,0   28 0 

V 32 1  1,0 18.168 18.168   
1  0,0   4.546 0 

V 332 3  1,0 96 288   
3  0,0   874 0 

W21 7  1,0 42 294   
  1,0   8 56 

X2   1,0 222 222   
1  0,0   246 0 

 273.135 2.564.807 28.497 166.987 
Gesamtkompensation 2.731.794 
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Schutzgutb ezogen , n icht flächen ha ft b ewertb a re Wirkun gen  a uf die Schutzgüter: 
Pflanzen 

Beeinträchtigungen 
 An la ge- oder b a ub edin gte Wuchsortverluste von  b is zu 9 n a turschutzb edeutsa m en  Pfla n zen a rten , z.B. 

Equisetum variegatum. V erm eidun gsm a ßn a hm en  erforderlich 
 Ba ub edin gte Sta ub - un d Nährstoffein träge in  die m a geren  Sa lb ei-Gla ttha ferwiesen  (LRT 6510) a uf der 
Da m m b öschun g, jedoch m it vern a chlässigb a rer Wirkin ten sität 
 

Positive Wirkungen 
 En tla n g des U m gehun gsgewässers wird sich a uch un m ittelb a r in  den  höheren  U ferb ereichen  V egeta tion  
en twickeln , die un ter dem  Ein fluss der schwa n ken den  Wa sserstän de des dyn a m isch dotierten  Gewässers 
stehen  wird (U ferröhrichte, Hochsta uden fluren , u.a .). Speziell a uf dem  kiesigen  U ferm a teria l ka n n  in n typi-
sche Pion iervegeta tion  en twickelt werden  

 
Tiere 
Beeinträchtigungen: 
 Poten zielle Tötun g/V erletzun g des Bib ers un d des Fischotters in  tieferen  Ba ugrub en  durch Fa llen effekte. 
Geeign ete Ab sperrun gen  oder Ausstiegsm öglichkeiten  in  Ab stim m un g m it der Ö BL n otwen dig  
 Poten zielle Beein trächtigun gen  von  Am phib ien  (z.B. Sprin gfrosch) durch Fa llen effekte in  tem porär wa sser-
führen den  Pfützen  (m ögliche La ichpla tzn utzun g) im  Ba ufeld. V erm eidun gsm a ßn a hm en  erforderlich  
 Poten zielle b a ub edin gte Tötun g/V erletzun g von  Ba um flederm äusen  (da run ter FFH-An ha n g-II-Art M opsfle-
derm a us) durch Fällun g von  Qua rtierb äum en  (25 Stück). Ba uzeiten regelun gen  zur V erm eidun g erforderlich.  
 Poten zielle b a ub edin gte Tötun g der stren g geschützten  Ha selm a us durch Ba ufeldfreim a chun g. Ba uzeiten -
regelun gen  zur V erm eidun g erforderlich 
 Poten zielle b a ub edin gte Tötun g/V erletzun g der stren g geschützten  Reptilien a rten  Z a un eidechse, 
Schlin gn a tter un d pot. vorkom m en den  Äskula pn a tter sowie der b eson ders geschützten  Rin geln a tter un d 
Blin dschleiche im  Win terqua rtier oder n a ch der Eia b la ge durch Ba ufeldfreim a chun g b zw. durch Ein wa n dern  
in  die Ba ustelle. Ba uzeiten regelun g un d Schutzm a ßn a hm en  zur V erm eidun g erforderlich 
 Poten zielle b a ub edin gte Tötun g/V erletzun g von  V ögeln  b zw. ihrer Eier b ei Ein griffen  in  Fortpfla n zun gs- un d 
Ruhestätten  der n a chgewiesen en  Brutvogela rten  der Gilde der Wa ld- un d Wa ldra n dvögel, der Röhrichte 
b zw. des Ha lb offen la n des. Ba uzeiten regelun gen  zur V erm eidun g erforderlich 

 

Schutzgutb ezogen , n icht flächen ha ft b ewertb a re Wirkun gen  a uf die Schutzgüter: 
Tiere 
Beeinträchtigungen: 
 M ögliche Beein trächtigun gen  der Z ön osen  im  Altwa sser durch Arb eiten  zur V erlegun g des M a lchin ger Ba -
ches währen d der Ba uzeit un d ev. Ka ppun g der Wa sserzufuhr. V erm eidun gsm a ßn a hm en  wie Sicherstel-
lun g der jetzigen  Auedota tion  n otwen dig 
 M ögliche Beein trächtigun gen  der b a yern weit sta rk gefährdeten  Großen  Teichm uschel un d ggfs. von  Am -
phib ien la ich im  Ba ub ereich U M G In n -km  36.4-36.1. V erm eidun gsm a ßn a hm en  n otwen dig 
 M öglicher Leb en sra um verlust für FFH-An ha n g-II-Arten  Schm a le un d Ba uchige Win delschn ecke durch An -
sta ueffekte währen d der Ba uzeit b zw. Ü b ersta u b ei den  kurzzeitigen  Spüldota tion en . V erm eidun gsm a ß-
n a hm en  erforderlich 
 M ögliche Beein trächtigun g der b a yern weit gefährdeten  M a lerm uschel b ei U m gesta ltun g Augewässer vor 
dem  Kra ftwerksdurchla ss, ca . In n -km  35.42. V erm eidun gsm a ßn a hm en  n otwen dig 
 V erlust von  25 a ls b edeuten d ein gestuften  Höhlen b äum en  m it poten ziellen  Fortpfla n zun gs- un d/oder Ruhe-
stätten  der n a chgewiesen en  Wa ldflederm a usa rten  Großer Ab en dsegler, Bra n dt-, Ra uha ut- un d Wa sserfle-
derm a us un d FFH-An ha n g-II-Art M opsflederm a us. Z udem  V erlust von  Flug- un d Ja gdha b ita ten  durch Wa ld-
verlust un d V erlust der Leitstruktur U fergehölzsa um  a m  M a lchin ger Ba ch. V erm eidun gsm a ßn a hm en  un d 
CEF-M a ßn a hm en  erforderlich 
 Nicht erheb licher V erlust von  Fortpfla n zun gs- un d/oder Ruhestätten  der stren g geschützten  Ha selm a us, da  
2017 zeitlich vorgezogen  b ereits Ausgleichspfla n zun gen  erfolgt sin d 
 V erlust von  Fortpfla n zun gs- un d Ruhestätten  der vorkom m en den  stren g geschützten  Arten  Z a un eidechse, 
Schlin gn a tter un d poten tiell vorkom m en den  Äskula pn a tter un d der b eson ders geschützten  Arten  Blin d-
schleiche un d Rin geln a tter. Z eitlich vorgezogen e Ausgleichsstrukturen  für Reptilien  wurden  b ereits 2017 
(U m setzun g Bewuchskon zept) en tla n g des Sickergra b en s durchgeführt. Für die Schlin gn a tter un d die a n de-
ren  Arten  ergeb en  sich m it Ab schluss der Ba um a ßn a hm en  optim a le Leb en sräum e. Weitere Ausgleichs-
m a ßn a hm en  sin d n icht n otwen dig 
 Leb en sra um verlust der FFH-An ha n g-II-Art Scha rla chkäfer durch Fällun g m ehrerer b esetzter Totholzb äum e 
(Fortpfla n zun gs- un d Ruhestätten ). V erm eidun gsm a ßn a hm en  erforderlich 
 Leb en sra um verluste für V ertreter der Gilde der Wa ld- un d Wa ldra n dvögel, der Höhlen b rüter un d des Ha lb -
offen la n des durch Beseitigun g von  Wa ld, Gehölzen  un d Säum en : Klein - un d Grün specht, Pirol (An ha n g I 
Art V S-RL), Schla gschwirl, Ga rten b a um läufer, Ga rten rotschwa n z, Gelb spötter, Golda m m er un d Gra u-
schn äpper, Feldsperlin g, Ha ussperlin g, Kleib er, Sta r un d Wa ldka uz. CEF-M a ßn a hm en  für Höhlen b rüter, 
z.B. Wa ldka uz erforderlich 
 M it der U m legun g des V erb in dun gsgewässers um  da s Tosb ecken  ist ein  Teilleb en sra um  der b a yern weit 
gefährdeten  Flederm a us-Azurjun gfer b etroffen . Es werden  kein e erheb lichen  Auswirkun gen  erwa rtet, da  n ur 
ein  Teila b schn itt des Gewässers b etroffen  ist 
 Beein trächtigun gen  der Fischfa un a  des M a lchin ger Ba chs durch V erlegun g b zw. U m b a u sowie Ausleitun g 
währen d der Ba uzeit. Betroffen e Arten  sin d v.a . Ba chforelle, gerin g Aa l un d Äsche. V erm eidun gsm a ßn a h-
m en  erforderlich 
 Erheb liche V erluste a n  wen ig m ob ilen  En twicklun gsform en  der Gewässerfa un a  im  M a lchin ger Ba ch wie 
Lib ellen la rven  (z.B. Lib ellen a rt Spitzen fleck, b a y. V orwa rn liste), Fischeier sowie von  M a krozoob en thos. Auf-
grun d hoher Reproduktivität un d Wiederb esiedelun gsfreudigkeit der m eisten  Fließgewässera rten  wird von  
n ur vorüb ergehen den  Auswirkun gen  a usgega n gen  
 Größere Leb en sra um verluste für Offen la n din sekten a rten  der b lüten reichen  M a gerwiesen  a uf dem  In n -
da m m . An  gefährdeten  Arten  kön n en  der Wiesen gra shüpfer (V orwa rn liste Ba yern ) sowie die b a yern weit 
vom  Aussterb en  b edrohte Große Schm a lb ien e un d weitere 8 gefährdete oder sta rk gefährdete Wildb ien en -
a rten  b etroffen  sein . Z eitlich vorgezogen e V erm eidun gsm a ßn a hm en  erforderlich 

 
Positive Wirkungen 
 Durch die gepla n te En twicklun g verän dern  sich die Ha b ita tb edin gun gen  im  M a lchin ger Ba ch grun dlegen d. 
Da s derzeit sehr m on oton e Gerin n e wird m orphologisch sta rk a ufgewertet, so da ss La ich- un d Jun gfischha -
b ita te für rheophile in n typische Fischa rten  wie Ba rb e, Na se un d Huchen  en tstehen . Der Cha ra kter verän dert 
sich von  ein em  Qua lm wa sserga n g, in  dem  ein zig die Ba chforelle  – a llerdin gs in  gerin ger Dichte - vor-
kom m t, hin  zu ein em  Neb en a rm  des In n s, von  dem  prim är die rheophile, epipota m a le Fischzön ose profitie-
ren  wird 
 Förderun g von  Bib er, Fischotter, Eisvogel, Wa sservögeln , Lib ellen  durch n eues Gewässer sowie a uf den  
sa n dig- kiesigen  Flächen  von  Reptilien , Ha utflüglern  un d von  a uen typischen  La ufkäfern  un d Ja gdspin n en  

Wasser 
Beeinträchtigungen 
 M ögliche Auswirkun gen  a uf die Augewässer wie Trocken fa llen  durch Ba ua rb eiten  zur V erlegun g des M a l-
chin ger Ba ches. V erm eidun gsm a ßn a hm en  zur Aufrechterha ltun g der n otwen digen  Dota tion  n otwen dig  
 V orüb ergehen de gerin ge Erhöhun g der Fein sedim en tkon zen tra tion  im  In n  a ufgrun d gepla n ter Wiederfrei-
setzun g von  a b gela gerten  Fein sedim en ten  b ei Gelän degesta ltun g. Kein e erheb lichen  Auswirkun gen . 
 Neugesta ltun g von  3 V erb in dun gsgewässern  zum  Altwa sser a uf gerin ger Län ge n icht erheb lich 
 Betrieb sb edin gte zeitlich b egren zte Grun dwa sserschwa n kun gen  im  n äheren  U m feld Augerin n e. Die m ittlere 
Grun dwa sserhöhe wird jedoch n icht verän dert. Z ur Ü b erwa chun g der V erhältn isse werden  Grun dwa sser-
m essstellen  ein gerichtet 
 

Positive Wirkungen 
 Gewässerökologisch hochwertige Neugesta ltun g des M a lchin ger Ba chs  
 Gewässer- un d a uen ökologische Restrukturierun g des In n s im  M ün dun gsa b schn itt durch U fera b fla chun g 
un d Schüttun g Kiesin sel m it Ausb ildun g in n typischer Gewässerelem en te wie Wechselwa sserzon en  un d a n -
geström te fla che Kiesufer 

 

Schutzgutb ezogen , n icht flächen ha ft b ewertb a re Wirkun gen  a uf die Schutzgüter: 
Boden 
 Ba uzeitlicher, tem porärer V erlust der Boden fun ktion en  im  Bereich von  Ba ustellen ein richtun gsflächen  un d 
Ba uflächen  durch Ab tra g, ggf. gefolgt von  Z wischen la gerun g un d Wiedera uftra g von  (n a türlichen  oder a n th-
ropogen  geprägten ) Böden ; die releva n ten  Boden fun ktion en  stellen  sich n a ch dem  En de der Ba um a ßn a h-
m e wieder ein  
 Tota lverlust der Boden fun ktion en  (b is a uf Wa sserdurchlässigkeit) b ei n eu versiegelten  Böden  (Schotterb e-
gleitwege) 

Klima/Luft 
 Kein e n a chha ltige Beein trächtigun g der Luftqua lität durch den  Betrieb  von  Ba um a schin en  un d LKW-V erkehr 
 Gra duelle V erän derun gen  des Loka lklim a s a m  n euen  Wa ldra n d Richtun g son n ig-wa rm  

Landschaftsbild/Naturbezogene Erholung 
Beeinträchtigungen 
 Größere b a uzeitliche Beein trächtigun g des La n dscha fts- un d Ortsb ildes sowie von  Sichtb eziehun gen  durch 
Ba ustellen b etrieb  un d offen es Ba ufeld a uf großer Fläche 
 Ba uzeitliche Beein trächtigun g der Na herholun g durch Sperrun g des üb erregion a l b edeutsa m en  In n ra dwegs 
b zw. des Ta uern ra dwegs, des Pilgerwa n derweg V ia  Nova  sowie des loka len  Run dwegs Auwa ld/Da m m . 
Ausschilderun g von  U m leitun gsstrecken  n otwen dig. 
 An la geb edin gte V erän derun g des vertra uten  La n dscha ftsb ildes durchgroßflächigen  V erlust von  Auwa ld un d 
durch ein e a m  Da m m  a n gelehn te kurze Kiesra m pe m it Gewässer a ls geom etrischer, frem der Körper. In  der 
Aue da gegen  sofortiges Erleb en  ein es n a turn a h gesta lteten  Gewässers.  

 
Positive Wirkungen 
 Da s gepla n te U m gehun gsgewässer wird zusa m m en  m it den  un terha lb  en tstehen den  Altwa ssern  un d der 
n a turn a hen  In n gesta ltun g a uch da s touristische An geb ot der Gem ein de Ba d Füssin g stärken . Z weifellos 
wird es ein  sehr in teressa n tes Ob jekt für vielfältiges Na turerleb en . M ittel- b is la n gfristig wird sich in sgesa m t 
a uch durch die ein setzen de Begrün un g un d Gehölzen twicklun g ein  n eues, gegen üb er dem  Sta tus quo a b -
wechslun gsreicheres La n dscha ftsb ild m it n euen  Erleb n ism öglichkeiten  ergeb en . 

Strukturb äum e

Ba um  m it Strukturtypen
Bedeuten der Höhlen b a um  
m it Strukturtypen

Bedeuten der Ba um  
m it Strukturtypen

Höhlen b a um  m it Strukturtypen

Höhlen b a um
Biotopb a um

Bedeuten der Höhlen b a um

Höhen lin ien  Pla n un g (wegen  b esserer Ka rten lesb a rkeit a usgedün n t)
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